
Evangelische Jugendhilfe
Friedenshort GmbH

- Heimat für Heimatlose -

Dem Leben Zukunft

Der Friedenshort
Die Evangelische Jugendhilfe Friedenshort 
GmbH – Heimat für Heimatlose - ist eine gemeinnützige 
Tochtergesellschaft der Stiftung Diakonissenhaus 
Friedenshort mit Sitz in Freudenberg/Westfalen. 
Als diakonischer Träger bieten wir bundesweit mit 
qualifizierten Mitarbeitenden das gesamte Spektrum 
zeitgemäßer Betreuung, Beratung und Unterstützung für 
Kinder, Jugendliche und ihre Angehörigen an. 
Unser besonderes Profil ergibt sich aus der erfolg-
reichen Verbindung von diakonischer Ausrichtung, über 
125-jähriger Erfahrung, konsequenter Fortentwicklung 
der pädagogischen Arbeit nach neuesten erziehungswis-
senschaftlichen Erkenntnissen sowie einer breiten Palette 
fördernder Maßnahmen.

Evangelische Jugendhilfe 
Friedenshort GmbH - Heimat für Heimatlose -

Geschäftsführung + Gesamtverwaltung
Friedenshortstr. 46 • 57258 Freudenberg
Fon 0 27 34 / 494-0
Fon 0 27 34 / 494-115
E-Mail verwaltung@friedenshort.de

www.friedenshort.de
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Schulsozialarbeit
in Wüstenrot

Ansprechpartnerin:
Angela Specht-De Paolis
Georg-Kropp-Schule 
Löwensteiner Straße 14 
71543 Wüstenrot 
Tel:	 0 79 45 / 9 43 94 23 
Mobil:	01 57 / 7 43 502 64 
schulsozialarbeit@gks-wuestenrot.de

Marita Fritz 
Grundschule Neuhütten 
Öhringer Straße 76 
71543 Wüstenrot 
Tel: 0 79 45 / 94 18 08 
gsnh.schulsozialarbeit@gemeinde-wuestenrot.de
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Schulsozialarbeit Wir kooperierenWir bieten

• Ist ein präventives Angebot der Jugendhilfe im 
	 Umfeld der Schule.

• Für alle SchülerInnen, Eltern und Lehrkräfte

• Richtet sich insbesondere an Kinder und Jugend- 
	 liche, die auf Unterstützung angewiesen sind 
	 (§13 Kinder- und Jugendhilfegesetz).

• Schafft neue Wege der Zusammenarbeit zwischen 
	 Jugendhilfe und Schule.

• Leistet eine eigenständige, an den Kindern und 
	 Jugendlichen orientierte, pädagogische Arbeit in der 
	 Schule und deren Umfeld.

• Erfolgt in enger Abstimmung und Kooperation mit den 
	 Lehrerinnen und Lehrern.

Beratung und Hilfe

• für SchülerInnen, Eltern und LehrerInnen bei

	 • Schulschwierigkeiten

	 • persönlichen Problemen und Krisen

	 • Konflikten, Mobbing, …

• Vermittlung weiterer fachlicher Hilfen, z.B. 
	 an Beratungsstellen 

Trainingsprojekte in Gruppen und Klassen

• zur Verbesserung der sozialen Kompetenz 
	 z.B. Klassenrat

• Mädchen- und Jungengruppen

• Konfliktlösungstraining

• Streitschlichtungsprogramm

Offene Treffpunkte für Schülerinnen und Schüler

• Z.B. Schülercafé oder Teestube

Mit der Schule
• mit der Schulleitung
• mit LehrerInnen
• mit den Schülervertretern, SMV
• in Konferenzen und anderen Gremien

Mit Elternvertretern
• im Gesamtelternbeirat
• auf Elternabenden
• bei Festen

In der Gemeinde mit
• Gemeindegremien
• sozialen Diensten
• dem Jugendreferat
• Vereinen und Verbänden

Mit anderen Institutionen
• Beratungsstellen
• Jugendamt
• Kinderärzten
• Therapeuten


